
Weihnachtsfeier des Vater-Kind-Projektes am 13.12.2014 

 

 

Am 13.12. war es endlich wieder soweit – Vater-Kind-Tag -  in der JVA Torgau.  

 

Im Gegensatz zu den vorangegangenen Vater-Kind-Tagen wurde als Veranstaltungsort die 

„Kantine der Bediensteten“ gewählt.  

 

Hintergrund dieses „Ortswechsels“ war, dass das Motto des Tages lautete:  Wir backen 

gemeinsam Weihnachtskekse.  

 

Gegen 11.30 Uhr ging es für die Väter schon mal los. Bepackt mit Getränken, Torte, 

Nudelsalat und Würstchen erreichten sie die Räumlichkeiten im Funktionsgebäude und 

begannen mit Unterstützung von Herrn Wilhelm und Frau Keller die notwendigen 

Vorbereitungsarbeiten.  

 

Passend zum Motto fand noch reichlich weihnachtlich anmutendes Deko-Material Platz auf 

den sorgfältig gedeckten Tischen.  

 

Als besonderes Highlight wurden Kuscheltiere für die Kinder als Geschenk zur Verfügung 

gestellt, mit welchen wir Väter nun aufgeregt zusammen auf die Angehörigen warteten. 

 

Pünktlich halb eins wurden dann die Liebsten begrüßt und von den Vätern an die Tische 

begleitet. Die Drachen, Tiger & Co. wurden sofort in die Kinderherzen geschlossen.  

 

Nach dem gemütlichen Kaffeetrinken wurden alle Tische abgeräumt und der von den Vätern 

vorbereitete Keksteig wurde fleißig von den Kindern breitgerollt,  um dann durch Ausstechen 

und Handformen zu weihnachtlichen Figuren verarbeitet zu werden. Welch ein Riesenspaß 

für die kleinen Weihnachtsbäcker  und –bäckerinnen.  

 

Der „letzte Gang“ nämlich der zum Backofen – oblag den betreuenden Vater-Kind-Tag-

Ausrichtern. Die entstandenen Keks-Kreationen wurden nach der Abkühlungsphase ein 

zweites Mal durch die Erbauer behandelt, indem Streusel und diverse Soßen die essbaren 

Kunstwerke vollendeten. 

 

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass durch den heutigen Vater-Kind-Tag wieder 

einmal 3 mit Liebe gefüllte Familienstunden ermöglicht wurden, die die sonst 

vorherrschende Trennungssituation eine Weile ins Vergessen verbannten. 

 

Die vom Zusammensein gemachten Fotos können das sicherlich eindrucksvoll bestätigen.  

 

K.O. 


